
Jüdisches Leben in Bayern
Synagoge - Greußenheim

Synagoge

Greußenheim
 

Die Erbauungszeit der Synagoge von Greußenheim ist nicht bekannt, Israel Schwierz nimmt um 1850 an.
Zumindest wurde 1869 in der Synagoge eine Sammlung für bedürftige Familien in Russland durchgeführt. Der
Standort der Synagoge ist die heutige Raiffeisenstraße 2. Im Synagogengebäude wird auch die Religionsschule
und die Lehrerwohnung vermutet. Nach der Auflösung der Kultusgemeinde in der Mitte der 1920er-Jahre wurde
das Gebäude verkauft. Es wurde zunächst als Lagerhalle verwendet und später zu einem Wohn- und
Geschäftshaus umgebaut.

 
Adresse
 

Raiffeisenstraße 2,97259 Greußenheim
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